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Konzept «Berufserkundungen» 
Erarbeitet durch Brendan Schumacher, Berufswahlcoach 
 

Für wen: Für bis mittelgrosse und grosse Betriebe, welche  

• an einem Mittwoch Nachmittag den Schülerinnen und Schülern der 7. Und 8. Oberstufe 
Einblick in ihren Betrieb ermöglichen möchten 

• den Einstieg in eine «richtige» Schnupperlehre durch einen niederschwelligen Kontakt 
erleichtern wollen 

• motivierten Jugendlichen begegnen möchten, welche sich auf freiwilliger Basis in ihrer 
Freizeit um ihre berufliche Zukunft bemühen 

• Schnupperlernende für sich gewinnen möchten, welche wissen, worauf sie sich einlassen 
• Schnupperlehren durch die Vermittlung von Eindrücken im Betrieb  erfolgversprechend 

vorbereiten möchten 
• alle Schülerinnen und Schüler der Oberstufe Zofingen (7./8. Klassen Bez, Sek, Real) über ihr 

Lehrstellenangebot informieren möchten und von diesem Werbeeffekt profitieren möchten 
 

Verantwortlichkeiten und Ablauf 
 
Berufswahlcoach oder verantwortliche Person für die Koordination 
 

• Stellt das Semesterprogramm «Berufserkundungen» zusammen (ca. 9 Berufserkundungen 
pro Semester/ 18 im Jahr; 36 im 2-jährigen Zyklus) 

• Steht mit den Betrieben in Kontakt und koordiniert die Details der Durchführung, 
berücksichtigt Kapazitäten 

• Überwacht die Anmeldungen, kommuniziert die Teilnehmerlisten 
• informiert die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler vor der Durchführung mittels eines 

Reminders über die Details  
• hält Kontakt zu den Klassenlehrpersonen, um die No-Show-Rate tief zu halten 
• besorgt Transport-Billette und kümmert sich um die Finanzierung/ Abrechnung 
• begleitet die Schülerinnen und Schüler zur Berufserkundigung 
• verfasst punktuell Berichte und stellt diese den Betrieben zur Verfügung 
• ist für das Networking verantwortlich 

 
Klassenlehrperson 
 
• Informiert die Schüler/-innen über die Möglichkeit zur Teilnahme am Berufserkundungs-
Programm und motiviert zur Anmeldung 
• Versorgt die Teilnehmenden mit allen wichtigen Informationen (Ort, Zeit, Kontakt, benötigte 
Ausrüstung)/ teilt den Reminder aus 
• stellt den Schülerinnen und Schülern am Schluss des Semesters zur Äufnung des 
Bewerbungsdossiers auf Verlangen hin eine Bestätigung über die besuchten  
Berufserkundungsanlässe aus 
 
Schüler/-innen 
 
• erscheinen selbstständig und pünktlich zum Berufserkundungstermin 
• melden sich im Krankheitsfall zuverlässig ab 


